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tâtâroerï Dforen.bera, bab in ben Qafren 1884/1886
erbaut roorben ift, |cfmüden biefe ©ruppe.

$ie ©lef'trisitätbaubftelluttg iit Susern oeranfcfaulidjt
tn trefflicher unb allgemein oerftänblicfer ÎBeife bie ge».
malttgen fjortfchvitte, bie in ben legten Qafren neuer»
btngb auf bent für unfer ïleineb Sattb fo roicftigett @e=
biet ber ©teEtrisitatbanroenbung gemacht roorben fittb.
Der 53eftxch ber Slubfteltung ift ein recht erfreulicher unb

tft ju roüttfcfen, baff attcf bie Slubfteller, bie roeber
Jcttfe noch Arbeit gefcfeut faben, auf ifre fftecfr.ung
tommen mögen, ©rufen ßttjug roirb bie 2lubftellung
ooraubficftlicf am 4. uttb 5. Qutti erhalten, auf roelcfe
oetben. Stage ber ©cfroeiserifcfe eleütrotedfnifcfe Serein
eine aufjerorbenttidfe ©eneratoerfammlung feiner SJtit*
flueber nacf Sutern einberufen fat.

Uerbaiutewesen.
i c?t * ®^U)cijer. ©eroeröcuerbanli roirb am 20. fjuni
svrrs' <>

f®*"® Qctfreboerfatrimlung abfalten.

r »orgefefen : bie Sefebung ber Sir--

«,V " Î Sefämpfung ber 2Bofnungbnot, bie
gelung beb ©ubmifjionbroefenb auf eibgenöffifcfem

fbeitäjeit in ben ©enterben, bie fcfroeiserifcfe

für <ä ^ ^J^Sebung, bie fperaubgabe eineb ^afrbttcfebI ?" ^ ©enterbe, bab 3Jleifterfcfaftbbiplom,
ty? SBieberbelebung beb grentbenoerfefrb.

banb tagte unb @ipfermetfter»Ser»

®orfife nn« « ' 3Jtcti in 3"9 ""ter bent

gefchäften ntnrh
»>'

v '«*** Sern. Sieben ben Qafreb»
fchaft unb h Im "'^"8 ©infaufbgenoffen»SCÄ sssj*« •*-*

Der ©djtoeiscr. Sïjctyïcnocrcin fielt in ©t. ©allen
am 29. ttttb 30. SDtai unter bent Sorftf non Dr. Slntbüfl
(©t. ©allen) unb ©anbillon (®enf) feine saflreicf befucfte
3afreboerfammtung ab, an ber eine Delegation beb fran»
Söfifcfen Sljetplenoereinb teilnafm. ©inftimmig befcflof
bie Serfammlung, einen Slntrag betreffenb Slubbefnung
ber Sereinbtätigfeit auf bab etet'trifcfe ©cfroeijjoerfafren
beut Sorftanb jur Prüfung uttb Slntragftellung ju über»

roeifen. @b mürben oerfdfiebene facftecfnifcfe Sieferate
gefalten, fo non $ng. Kollreuter, Direktor Keel unb fterrn
©ranjon aub ißarib.

Au$$miuti8$we$c«.
Slubftcllung uoo „Sauftoffen unb Sautöeifen".

(SJiitgeteitt.) Die ©eftion. 3üricf beb ©cfroeise»
rifcf en Serbanbeb sur fförberung beb gemein»
ttüfigen SBofnungbbaueb beabftcftigt, in Serbin»
bttttg mit ber Direftioit ber ©eroerbef djule 3ä*idf
unb beut |)ocfbauamt ber©tabt3ü*icf im fierbft
1920 (26. September bib 15. Slooentber) eine Slubftel»
lung ttott Sauftoffen unb Sauroeifen für ben Klein»
fattbbatt su organifieren. Sei genttgenber Seteiügung
uttb 3'ttereffe ift oorgefefen, bie Seranftaltung alb
SBanberaubftelluttg attbsubauen unb in ben größeren
©d)roeiserftäbten s« roieberfolen.

3ur Slubftellung tonnen, mit Südficft auf bie not»
roettbige SefcfrättEung ifreb Umfangeb, nur SJlaterialien
unb Konftruftionen für bie Slufett» unb eoentuell Qnnen»
mauern, Dedenfonftruftionen unb Sebacfung sugelaffen
roerben. Die Sauftoffe füllen burcf Stufter, bie Sau»
roeifen ntittelb naturgetreuer SJÎobette unb 3«i^)uungen
unb aubgefüfrten Sauten burcf Sf^tograpfien bargeftellt
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tätswerk Thorenberg, das i» den Jahren 1884/1880
erbaut worden ist, schmücken diese Gruppe.

Die Elektrizitätsausstellung in Luzern veranschaulicht
m trefflicher und allgemein verständlicher Weise die ge-
wältigen Fortschritte, die in den letzten Jahren neuer-
dings auf dem für unser kleines Land so wichtigen Ge-
met der Elektrizitätsanwendung gemacht worden sind.
Der Besuch der Ausstellung ist ein recht erfreulicher und
es ist zu wünschen, daß auch die Aussteller, die weder
Muhe noch Arbeit gescheut haben, auf ihre Rechnung
tommen mögeil. Großen Zuzug wird die Ausstellung
voraussichtlich am 4, und 5. Juni erhalten, auf welche
veiden. Tage der Schweizerische elektrotechnische Verein
eine außerordentliche Generalversammlung seiner Mit-
gueder nach Luzern einberufen hat.

iklbai«km5en.
Schweizer. Gewerbeverband wird am 20. Juni

seine Jahresversammlung abhalten,
nàî-r 5 " sind vorgesehen: die Behebung der Ar-
m!

s
^lt und Bekämpfung der Wohnungsnot, die

gelung des Submissionswesens auf eidgenössischem
in den Gewerben, die schweizerische

siiv a-, ^ ^Màng, die Herausgabe eines Jahrbuches
deÄ?'" ^md Gewerbe, das Meisterschaftsdiplom,

sMund die Wiederbelebung des Fremdenverkehrs,

band taote am?>^^^ler- und Gipsermeister-Ver-
Vorsiü nn>, rv

^ Mai in Zug unter dem

geschäften m»^» ^"^der, Bern. Neben den Jahres-
schaft unk ^l^Gründung einer Einkaufsgenossen-

Der Schweizer. Azetylenverein hielt in St. Gallen
am 23. und 30. Mai unter dem Vorsitz von Dr. Ambühl
(St. Gallen) und Gandillon (Genf) seine zahlreich besuchte

Jahresversammlung ab, an der eine Delegation des fran-
zösischen Azetylenvereins teilnahm. Einstimmig beschloß
die Versammlung, einen Antrag betreffend Ausdehnung
der Vereinstätigkeit auf das elektrische Schweißverfahren
dem Vorstand zur Prüfung und Antragstellung zu über-
weisen. Es wurden verschiedene fachtechnische Referate
gehalten, so von Jng. Köllreuter, Direktor Keel und Herrn
Granjon aus Paris.

Auîîtîllungwîîî».
Ausstellung von „Baustoffen und Bauweisen".

(Mitgeteilt.) Die Sektion à Zürich des Schweize-
risch en Verbandes zur Förderung des gem ein-
nützigen Wohnungsbaues beabsichtigt, in Verbin-
dung mit der Direktion der Gewerbeschule Zürich
und dem Hochbauamt derStadt Zürich im Herbst
1920 (20. September bis 15. November) eine Ausfiel-
lung von Baustoffen und Bauweisen für den Klein-
Hausbau zu organisieren. Bei genügender Beteiligung
und Interesse ist vorgesehen, die Veranstaltung als
Wanderausstellung auszubauen und in den größeren
Schweizerstädten zu wiederholen.

Zur Ausstellung können, mit Rücksicht auf die not-
wendige Beschränkung ihres Umfanges, nur Materialien
und Konstruktionen für die Außen- und eventuell Innen-
mauern, Deckenkonstruktionen und Bedachung zugelassen
werden. Die Baustoffe sollen durch Muster, die Bau-
weisen mittels naturgetreuer Modelle und Zeichnungen
und ausgeführten Bauten durch Photographien dargestellt

iì.'k. ölm 5s«tllqosrter McililleMliK ölte«.
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